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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

„Jetzt vorsorgen, um für den Ernstfall gerüstet zu sein“

WAS ? 

• Verbesserung der Hochwasser- und Starkregenvorsorge

• Intensive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger

WARUM ? 

• Gefährdung durch sommerliche Gewitter in Verbindung mit Starkregenereignissen (z.B. Sept 2022)

• Hochwasserereignisse (z.B. März 2001)

WER ? 

• Gemeinschaftsaufgabe (Bund, Land, Kommune u. jede betroffene Person)

• „Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und 
Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und 
zur Schadensminderung zu treffen, […]“ (§ 5 Abs. 2 WHG - Allgemeine Sorgfaltspflichten) 

WIE ? 

• Analyse der Gefährdungssituation → Maßnahmenentwicklung → Maßnahmenumsetzung

• Konzept wird zu 90 % vom Land gefördert
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Was bedeutet Starkregen?

• große Niederschlagsmengen in kurzer 

Zeit

• meist in einem räumlich begrenzten 

Gebiet 

• Vorhersage schwierig und nur sehr 

kurzfristig → sehr kurze bzw. keine 

Vorwarnzeit 

• in Verbindung mit Gewitterfronten in der 

Zeit Mai – September

• kleine Bäche können zu reißenden 

Strömen werden

• Oberflächenabflüsse auch abseits von 

Gewässern

Starkregenrisiko Hochwasserrisiko

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Abbildungsquelle: https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/was-ist-starkregen



www.ipr-consult.de 914.11.2024

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

…. plötzliches Auftreten, meist ohne Vorwarnzeit → schwer 
kalkulierbares Überschwemmungsrisiko 
• Extreme Strömungskräfte

• Erosion von wertvollen Ackerboden

• Transport von Treibgut

• Schlammeintrag in Ortschaften

• Eindringendes Wasser in Keller u. Wohnungen

• Zerstörung von Gebäuden u. Infrastruktur

• Umweltschäden, z.B. durch aufschwimmende Öltanks

Starkregen kann JEDE Kommune treffen!

 → VORSORGE als       
 GEMEINSCHAFTSAUFGABE
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Abflusswege 

Wild abfließend

wasserführende 
Straßen

Ausuferung 
von Bächen

Überlastung der 
KanalisationAusuferung 

von Gräben

Sturzbäche in 
Tiefenlinien

Abbildungsquelle: „Leitfaden zur Erstellung örtlicher 
Hochwasservorsorgekonzepte für Starkregenereignisse in ländlichen 
Mittelgebirgslagen“ (ibh) 
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Gefahren u. Schäden

Erosion

Verschlammung

durch Flutwelle
mitgerissene Gegenstände

Erosionen an 
Bauwerken

Schäden an Fahrzeugen

Abbildungsquelle: „Leitfaden zur Erstellung örtlicher 
Hochwasservorsorgekonzepte für Starkregenereignisse in 
ländlichen Mittelgebirgslagen“ (ibh) 

Aufschwimmende 
Öl-/ Gastanks
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Historische 
Ereignisse: 
Frei-Weinheim

www.ipr-consult.de
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

www.ipr-consult.de

Hochwassergefährdung 
am Rhein

Pegel Oestrich / 
Rhein
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Quelle: Leitfaden Starkregen und bauliche Vorsorge (BBSR) 

Starkregenindex → Hilfsmittel zur Risikokommunikation (Prognose und Rückschau)

• Auslegung von 
Entwässerungsanlagen für 
Bemessungsregen der Stärke 1 - 3

• Überflutungsschutz wird für 
Indizes 4 – 5 angestrebt

• Indizes 6 – 12: vollständiger 
Schutz weder technisch noch 
wirtschaftlich leistbar → 
vorsorgende Schadensbegrenzung
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Gefährdungsanalyse

HQ10
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Gefährdungsanalyse

HQ100Schutzziel Deich
Bestand
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Gefährdungsanalyse

HQextrem
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Gefährdungsanalyse

HQextrem
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Gefährdungsanalyse

Sturzflutgefahrenkarten RLP

Fließgeschwindigkeit

Fließrichtung

▪ Informationsebenen

Wassertiefe
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Gefährdungsanalyse

Sturzflutgefahrenkarten RLP

▪ Betrachtete Starkregenereignisse: drei Szenarien nach Starkregenindex (SRI)

SRI 7, 1 Std. SRI 10, 1 Std. SRI 10, 4 Std.
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Gefährdungsanalyse

Frei-Weinheim 

und Sporkenheim

Welzbach

Selz

Münzengraben

Betrachtetes 
Starkregen-
ereignis: 

SRI 7, 1 Std. 
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Gefährdungsanalyse

Frei-Weinheim Selz

Betrachtetes 
Starkregen-
ereignis: 

SRI 7, 1 Std. 
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Gefährdungsanalyse

Sporkenheim

Betrachtetes 
Starkregen-
ereignis: 

SRI 7, 1 Std. 
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Maßnahmenvorschläge

Frei-Weinheim 

und Sporkenheim
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Maßnahmenvorschläge
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Maßnahmenvorschläge

Graben von Gau-Algesheim 

Gemarkung (Welzbach) 
→      G.FW.4 
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Maßnahmenvorschläge

Welzbach Durchlass L419 
→      G.FW.5 
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Maßnahmenvorschläge

Welzbach Schließe 

Nebengraben
→      G.FW.6 



www.ipr-consult.de 4014.11.2024

Maßnahmenvorschläge

Graben unterhalb Auslass 

Regenwasserkanalisation 
→      G.FW.3 
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Maßnahmenvorschläge

Autobahn 
→      S.FW.2 
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Maßnahmenvorschläge

Erbacher Graben
→      G.FW.2 
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Maßnahmenvorschläge

Erbacher Graben, landseitig 

des Deichs
→      G.FW.1 
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Maßnahmenvorschläge

Schließe im Deich "Erbacher 

Graben" 
→      H.FW.6 
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Maßnahmenvorschläge

Rheinhafen Bingen 
→      H.FW.7 



www.ipr-consult.de 4614.11.2024

Maßnahmenvorschläge

Deichscharte "Rheinstraße" 
→      H.FW.1 
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Maßnahmenvorschläge

Bereich Rheinstraße
→      H.FW.2 
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Maßnahmenvorschläge

Objektschtuz z.B. 

Dammstraße
→      P.FW.1 
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Maßnahmenvorschläge

Deichscharte "Rheinstraße" 
→      H.FW.3 
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Maßnahmenvorschläge

Deichschutzstreifen 

Verlängerung Dammstraße
→      H.FW.5 
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Maßnahmenvorschläge

Deichüberfahrt 
→      S.FW.1 
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Maßnahmenvorschläge

→ Weitere Thematik
• Steigende Grundwasserstände führen lokal zu Problemen

• → Ursachenforschung
• → Lösung für Umgang mit abgepumpten Drainage-/Grundwasser
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Maßnahmenvorschläge

→ Stadt-übergreifende Maßnahmen
• Zentraler Ansprechpartner für Thema Hochwasser/Starkregen
• Eindeutige Zuordnung von Zuständigkeiten (Unterhaltung & Pflege 

von Gräben, Becken, etc.) → hieraus Personalbedarf ableiten → 
zusätzliches Personal (und Gerätschaften) für Unterhaltungs- und 
Pflegearbeiten

• Priorisierung bei Reinigung der Straßenabläufe 
• Aufstellen und Fortschreiben von Gewässerpflege- und 

Entwicklungsplänen
▪ Einteilung der Fließgewässer und Gräben in Abschnitte
▪ Festlegung von Zuständigkeiten
▪ Festlegung von Unterhaltungsmaßnahmen und -zyklen 
▪ Personal- und Gerätebedarf 
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Maßnahmenvorschläge

→ Stadt-übergreifende Maßnahmen
• Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz

▪ Verzeichnis über einsatzfähige Fahrzeuge im Hochwasserfall (FW, THW, 
Bauhof, privat)

▪ Personelle und materielle Ausstattung der Feuerwehr
▪ Alarm- und Einsatzplan „Hochwasser & Starkregen“
▪ Kommunikation/Warnung (z.B. Satellitentelefone, Sirenen)
▪ Frühwarnsystem (z.B. entlang der Selz)
▪ Evakuierungskonzepte für hochwassergefährdete Bereiche entlang des 

Rheins und der Selz
▪ Sammelbestellung Sandsäcke, Bereitstellen von Füllsand an zentralen 

Stellen
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Maßnahmenvorschläge

→ Stadt-übergreifende Maßnahmen
• Regelmäßige und dauerhafte Hinweise zum Hochwasser & Starkregen

▪ Veröffentlichungen auf Homepage, soziale Medien und Tagespresse
▪ Hochwassermarken und Infoschilder in gefährdeten Bereichen
▪ Thematische Berücksichtigung in Schulen

• Bauleitplanung
• Verstärkter Wasserrückhalt in der Fläche (Kleinrückhaltungen)
• Abflussmindernde Flächenbewirtschaftung im Weinbau und der 

Landwirtschaft
• Verstärkter Wasserrückhalte auf Privatflächen (auch gefördert durch 

finanzielle Anreize)
• Hochwasserangepasste Nutzung des Gewässerumfeldes
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Gefährdungsanalyse

Weitere Rückfragen o. Anregungen ?

                      rainer.weis@ingelheim.de
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Privater Objektschutz

Link zum Film: https://www.pirmasens.de/leben-in-ps/planen-bauen-
wohnen/stadtentwaesserung/grundstuecksentwaesserung/rueckstau-ueberflutungsschutz/
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Hochwasserschutz im Privatbereich

Private Beratung  - Objektschutz
• Bei Bedarf private Beratung hinsichtlich Bauvorsorge 

und Objektschutz möglich 

• Förderung im Rahmen des Hochwasser- und  

Starkregenvorsorgekonzeptes

• Terminvereinbarung über Stadt Ingelheim - Abteilung 

Tiefbau

→ rainer.weis@ingelheim.de
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Hochwasserschutz im Privatbereich

Verhaltensvorsorge

• Privater Notfallplan → Beobachten von Wettermeldungen und 

Hochwasserwarnungen

• Richtiges Verhalten während eines Hochwassers schützt Leben!

• Kinder und Menschen mit Behinderungen in Sicherheit bringen!

• Keller oder Tiefgaragen keinesfalls betreten!

• PKW rechtzeitig aus der Gefahrenzone bringen!

• Keine überfluteten Straßen betreten oder durchfahren!

Quelle: wetteronline.de (abgerufen am 10.11.2022)

Quelle: tageschau 

(Instagram)

Bundesweiter Warntage: zuletzt 
12.09.2024
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Hochwasserschutz im Privatbereich

Risikovorsorge

Öffentliche Vorsorge

Katastrophen-

fonds

Eigenvorsorge

Private Geldrücklagen

Versicherungsge- 
stützte Vorsorge

Berücksichtigung der HW-
Gefahren in Gebäude- u. 
Hausratversicherungen

Wohngebäudeversicherung → kein Schutz gegenüber Hochwasser u. Starkregen → 

Elementarschadensversicherung als Ergänzung

Bildergebnis für abgedeckte schäden durch die wohngebäudeversicherung gdv

Versicherungsschutz

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwjh9cyb6a_lAhUS-qQKHQyNAL4QjRx6BAgBEAQ&url=https://www.domcura-ag.de/index.php/wohngebaeude-info.html&psig=AOvVaw1Spw5BnS23VPDTCM6qvV4v&ust=1571832146982605
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Hochwasserschutz im Privatbereich

Versicherungsschutz
Bildergebnis für abgedeckte schäden durch die wohngebäudeversicherung gdv Wohngebäudeversicherung mit 

Elementarversicherungsschutz
• Reparaturen im und am Haus 

sowie den Nebengebäuden (z.B. 

Garage o. Schuppen)

• Trockenlegung und Sanierung von 

Gebäuden

• evtl. Abriss von Gebäuden

• Konstruktion und Bau eines 
gleichwertigen Hauses

Hausratsversicherung mit 

Elementarversicherungsschutz
• Reparaturkosten für das gesamte 

beschädigte Inventar

• Erstattet Wiederbeschaffungspreis 
bei kompletter Zerstörung

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiIy6nQ6q_lAhXD6qQKHfvLDlQQjRx6BAgBEAQ&url=https://www.gdv.de/de/themen/news/unwetter--welche-schaeden-sind-wie-versichert--17696&psig=AOvVaw1Spw5BnS23VPDTCM6qvV4v&ust=1571832146982605
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Hochwasserschutz im Privatbereich

Versicherungsschutz
„ZÜRS Geo” - Zonierungssystem für Überschwemmungsrisiko und Einschätzung von Umweltrisiken

https://www.dieversicherer.de/versicherer/
wohnen/hochwassercheck

https://www.dieversicherer.de/versicherer/wohnen/hochwassercheck
https://www.dieversicherer.de/versicherer/wohnen/hochwassercheck
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Hochwasserschutz im Privatbereich

§ 5 Abs. 2 WHG - Allgemeine Sorgfaltspflichten 

„Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im 

Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete 

Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen 

Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen, 

insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen 

nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 

Hochwasser anzupassen.“

www.naturgefahren.rlp.de
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Weiteres Vorgehen

• Auswahl weiterzuverfolgender Maßnahmen mit Zuordnung zu einem Träger 

• Aussagen zur Umsetzbarkeit und Priorisierung der Maßnahmen

• Fertigstellung des Konzeptes mit Bericht und Liste der vereinbarten Maßnahmen

• Umsetzung und regelmäßige Kontrolle (nicht Teil des Vorsorgekonzept)
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

rainer.weis@ingelheim.de
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